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… mehr zum Weinstock auf Seite 2.
Worte des Abschiedes auf Seite 4 bis 6.
Fördervereinsjubiläum auf Seite 7.
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Vor ein einigen Wochen war ich in den Wein-
bergen unterwegs. Fast in jedem Wengert war 
etwas los. Überall wurden eifrig Reben be-
schnitten. Unzählige Triebe lagen auf dem 

Boden. Wusstest du, 
dass fast 90% der jun-
gen Triebe im Winter 
abgeschnitten werden 
müssen, damit die Re-
ben im Sommer den 
gewünschten Ertrag 
bringen? Die Nähr-
stoffe sollen gezielt in 

die zurückgestutzten Reben fließen, die Früch-
te tragen und nicht von den vielen Blättern 
verbraucht werden. Mir ist dabei das Ich-Bin-
Wort Jesu aus Joh. 15,5 in den Sinn gekom-
men: 

„Ich bin der Weinstock und ihr seid die Reben. 
Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel 
Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun.“  

Für mich ist das ein sehr eindrückliches 
und zugleich herausforderndes Bild. Im Alltag 
versuche ich oft, meinen Weg zu gehen, mache 
mein eigenes Ding und möchte selbst über den 
Lauf meines Lebens bestimmen. Dabei merke 
ich überhaupt nicht, dass ich mich immer wie-

Angedacht
Angeschnitten

Abgeschnitten
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der von Jesus entferne. Irgendwann bin ich 
dann wie ausgelaugt und muss mir eingeste-
hen, dass die Gemeinschaft mit ihm mal wieder 
auf der Strecke geblieben ist. Mein Aktionis-
mus war dann nichts mehr als Blattwerk. Vie-
le Blätter, die viel Kraft gekostet haben.

Versteh mich bitte nicht falsch. Ich glaube 
nicht, dass es Jesus darum ging, dass wir stän-
dig und überall Frucht bringen sollen. Dafür 
sorgt er schon selber und manchmal braucht 
es eben, wie beim Rebstock, seine Zeit, bis die 
Früchte sichtbar werden. Doch wenn ich mich 
von ihm entferne, kann ich nicht aus seiner 
Kraft leben; genauso wie eine Rebe ohne den 
Lebenssaft des Rebstocks verdorrt, verküm-
mert mein geistliches Leben. 

Übrigens: Man kann abgeschnittene Reben 
auch wieder anpfropfen. Schon mal versucht? 
Ich wünsche dir, dass du an Jesus dran bleibst, 
weil du weißt, was er für dich getan hat und 
was du von ihm hast! Bleib dran, am Gebet 
und an Gottes Wort! Es lohnt sich! Nur bei 
Jesus finden wir das ewige Leben und können 
als seine Jünger Früchte bringen! Amen.

_Simon Walz

VON INNEN NACH AUSSEN

Am Samstag, 25. Mai 2019 starte-
te pünktlich um 19 Uhr in der Owe-
ner Marienkirche das Konzert des 
Teckbläserdienstes zum Auftakt 
in den Bezirksposaunentag. Im 
Teckbläserdienst spielen motivier-
te Bläser aus verschiedenen Po-
saunenchören unseres Kirchenbe-
zirks mit. Die überwiegend jungen 
Musiker haben ein anspruchsvol-
les und abwechslungsreiches Kon-
zertprogramm erarbeitet. Auf dem 
Programm standen alte und neue 
Musikstücke, Lieder, Spirituals 
und Evergreens. 

Am Sonntag, 26. Mai 2019 
ging es dann voll motiviert mit 
dem Festgottesdienst zum Be-
zirksposaunentag weiter. Klaus 
Pertschy, 1. Vorsitzender des Ju-
gendwerks und Bettina Krumm 
von der Kirchengemeinde Owen 
eröffneten den Gottesdienst und 
brachten gleich zu Beginn ihre 
Wertschätzung gegenüber der Blä-
serarbeit zum Ausdruck. 

Neben bekannten Chorälen 
präsentierten die Bläser, die sich 
unter Leitung des Owener Chor-
leiters Rainer Däschler zusam-
menfanden, viel schwungvolle 
Popularmusik mit Schlagzeugun-

terstützung. Mit „Blessed be your 
Name“, eigens für Posaunenchöre 
von Michael Schütz arrangiert, 
wurde das Posaunenchormotto 
„Gott zur Ehre und den Menschen 
zur Freude“ hör- und spürbar. Das 
Gottesdienstthema „Frieden fin-
den“ wurde nicht nur in der Pre-
digt von Bezirksjugendreferent 
Jörg Wezel thematisiert, auch in 
vielen Musikstücken fand es sei-
nen Ausdruck, etwa im Jahreslo-
sungslied mit demselben Titel, 
herausgegeben vom EJW.

Außerdem wurde in diesem 
Gottesdienst unser neuer Bezirks-
jugendreferent Simon Walz von 
Dekanin Kath in seine Aufgabe 
eingesetzt. 

Im Anschluss an den Gottes-
dienst trafen sich alle Bläser und 

Gäste vor der Kirche zum  Ab-
schlussblasen, welches mit Gruß-
worten der Owener Bürgermeiste-
rin Frau Grötzinger und Dekanin 
Kath abgerundet wurde. Das letz-
te Bläserstück „Gloria sei dir ge-
sungen“ von Johann Sebastian 
Bach, umrahmt durch Glockenge-
läut der Owener Kirche, sorgte 
nochmals für einen Gänsehautmo-
ment. 

Dank des Engagements des 
Owener Posaunenchors kam das 
leibliche Wohl auch nicht zu kurz.

Anlässlich des 100-jährigen 
Bestehens des CVJM-Posaunen-
chors Owen fand der Bezirkspo-
saunentag in Owen statt.

_Jörg Wezel

Posaunenchöre – 
eine evangelische „Spezialität“!
In unserer Landeskirche musizieren 700 solcher Blechbläser-
chöre mit rund 18.500 Bläserinnen und Bläsern zum Lob Gottes 
und zur Freude der Menschen.
Die württembergische Posaunenchorarbeit ist Teil des Evange-
lischen Jugendwerks in Württemberg und leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Jugendarbeit und zur Integration der Generationen.
In unserem Kirchenbezirk gibt es derzeit 12 Posaunenchöre.

Ein Wochenende 
voller Bläsermusik
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Am 31. August 2019 beende ich 
meinen Dienst im Kirchenbezirk 
Kirchheim. Zehn Jahre, die kaum 
spannender sein konnten, privat 
und beruflich. Zu dritt sind wir im 
Sommer 2009 von Gerlingen nach 
Kirchheim gezogen, zu fünft zie-
hen wir weiter. Die Kirchheimer 
Zeit und auch das Jugendwerk hat 
uns als Familie geprägt. Mein 
Dienstauftrag veränderte mit der 
Zeit die Schwerpunkte meiner Ar-
beit. Anfangs noch viel Arbeit mit 
Kindern, später dann mehr Ju-
gendarbeit, Geschäftsführung, 
Schulungsarbeit und mehr. Das 
KonfiCamp begleitete mich durch 
meine ganze Zeit im ejKi. 

Ich habe meinen Dienst sehr 
gerne im Kirchenbezirk Kirch-
heim getan, wenn es auch viel 
Kraft kostete, das Bezirksjugend-
werk umsichtig und geschickt über 
die Jahre hinweg zu leiten. Dabei 
galt es, sich den sehr schnell ver-
ändernden Bedarfen anzupassen 
und dabei die individuellen Gege-
benheiten der Ortsgemeinden und 
CVJMs nicht außer Acht zu lassen.
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nun ist es soweit: du wirst das Ju-
gendwerk und Kirchheim verlas-
sen. Als wir uns vor etwa zehn 
Jahren zufällig auf dem Bernhäu-
ser Forst trafen, sprachen wir über 
die ausgeschriebene Stelle im 
ejKi. Du hast überlegt, ob der da-
malige Stelleninhaber (Matthias 
Kerschbaum) nicht zu große Fuß-
stapfen hinterlassen wird und ob 
du wohl dort der richtige Nachfol-
ger wärst. Du hast es dann doch 
gewagt und die Stelle bekommen. 
Und wie groß waren nun die Fuß-
stapfen für dich? Fakt ist: du hin-
terlässt eigene Spuren – und die 
sind auch nicht gerade klein.

In deiner Zeit im ejKi warst du 
rückblickend für fast alle traditio-
nellen Angeboten des ejKi irgend-
wann einmal zuständig. Veränder-
tes Personal, neue Entwicklungen 
und Anpassungen der Rahmenbe-
dingungen erforderten deine und 
unsere Flexibilität, was immer mal 
wieder zur Anpassung deines 
Dienstauftrages führte.

Altem hast du deinen Stempel 
aufgedrückt, Neues entwickelt und 
etabliert: der Coachingtag und die 
7en Days sind hier stellvertretend 
zu nennen. Erstmals in der Ge-
schichte des ejKi gaben wir die 
Geschäftsführung in eine Hand, 

Lieber Jörg, 

Die Jungscharlager und das 
KuJuLa gehören zu den unver-
gesslichen Momenten – wir haben 
kreativ von Jesus erzählt, viel ge-
lacht und Spaß gehabt. Das Kon-
fiCamp und die musikalische Ar-
beit im Kirchenbezirk waren für 
mich Highlights. Beteiligung aus 
allen Gemeinden beim Konfi-
Camp zu erleben ist genial. Bei 
den musikalischen Angeboten 
muss man gar keine gesprochenen 
Worte machen, um vom Glauben 
zu erzählen. Die Musik macht das, 
mit Leichtigkeit – das fasziniert 
mich. Die Freizeitarbeit im Ju-
gendbereich mit den 7en Days 
mitgestaltet zu haben, darüber 
freue ich mich. Und die jährlichen 
Mitarbeiterschulungen im Herbst 
sind deshalb etwas Besonderes, 
weil man an ihnen die Zukunft der 
Kirche Jesu vor sich hat. 

Mit vielen Menschen habe ich 
ein Stück Lebensweg geteilt. Mit 
manchen volle zehn Jahre. Das 

prägt und macht das „ich zieh dann 
mal weiter“ und „tschüss sagen“ 
richtig schwer. 

Nun ziehe ich mit meiner Fa-
milie weiter. Ich werde als Pfarrer 
i.A. in die Kirchengemeinde 
Mehrstetten-Sondernach im Kir-
chenbezirk Bad Urach-Münsingen 
gehen. Eine schöne Aufgabe als 
Gemeindepfarrer auf der Hochalb 
liegt vor mir. 

Danke an alle Teilnehmenden 
der Schulungen, Freizeiten und 
Aktionen, an alle ehren- und 
hauptamtlichen Mitarbeitenden 
sowie das Hausteam im ejKi für 
euer Vertrauen und eure Wegge-
meinschaft. 

_Euer Jörg mit Doro, Romy, 
Janne und Joshua Wezel

was du mit Bravour gemeistert 
hast. Manche Aufgaben konntest 
du unglaublich penibel ausüben. 
Das wussten wir bei dir in guten 
Händen.

Für viele warst du ein Halt, 
eine wichtige Ansprechperson, ein 
Seelsorger in belastenden Zeiten. 
Einer der anpackt, wenn sich die 
Arbeit angehäuft hat, einer der uns 
mit Witz und Humor zum Lachen 
bringen konnte. Aber auch einer 
der direkt und ungeschönt ange-
sprochen hat, was nicht gut läuft 
oder was ihn stört. Du warst also 
auch einer, der im Konflikt die 
Chance zur Weiterentwicklung sah 
und uns alle dabei mitgenommen 
und begleitet hat.

Es hat sehr viel Spaß gemacht 
mit dir und es war sehr spannend, 

deine persönliche Entwicklung 
und berufliche Reife miterleben 
und begleiten zu dürfen.

Ich habe unser Verhältnis – du 
als Geschäftsführer, ich als Vorsit-
zender – stets als sehr harmonisch 
und vertrauensvoll erlebt. Auch 
wenn wir nicht immer gleicher 
Meinung waren. Und es ist uns 
gelungen, trotz dieser „hierarchi-
schen Arbeitsbeziehung“ Freunde 
zu bleiben.

Im Namen des gesamten ejKi 
danke ich dir herzlich für die Jah-
re in Kirchheim. Du hast Großes 
geleistet und wir verabschieden 
dich voller Dankbarkeit in den 
Pfarrdienst.

_Dein Klaus Pertschy

Ich ziehe dann 
mal weiter 
und sage tschüss!

Anpassung Dienstauftrag Simon Walz
Durch den Weggang von Jörg haben wir vor Dienstantritt 
nach Rücksprache mit Simon seinen Dienstauftrag verän-
dert. Neben der Arbeit mit Kindern wird Simon die Ge-
schäftsführung des ejKi übernehmen. Die ursprünglich 
vorgesehene Aufgabe „Junge Erwachsene bzw. Jugend-
gemeinde“ soll die neue, aktuell noch unbekannte Person 
übernehmen.
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Schnell verging die Zeit im ejKi 
und schon neigt sich ein ereignis-
reiches Jahr dem Ende zu. Doch 
ich bin sehr froh, dass ich auf eine 
schöne und vor allem prägende 
Zeit im ejKi zurückblicken kann. 

Während meines BFDs habe ich 
sehr viel gelernt und konnte in 
den verschiedensten Bereichen 
wachsen und mich neu ausprobie-
ren: angefangen mit dem Montag 
Mittagessen mit Inge und Peter, 
ich werde die Zeit mit euch sehr 
vermissen, über die abwechs-

lungsreichen Botengängen, die 
Bandarbeit im Kirchenbezirk bis 
hin zu den ganzen Freizeiten und 
Aktionen, an denen ich in meinem 
BFD teilhaben durfte. Hierbei er-
fuhr ich erstmals, wie viel Arbeit 
und Vorbereitung darin steckt. 
Auch werden mir Hannah und die 
Jungs von der Jungschargruppe 
aufm Egelsberg sehr fehlen.

Ich danke euch für die witzigen, 
prägenden und wertvollen Mo-
mente im ejKi! Wir werden uns 
bald wieder sehen. Vielleicht ja 

bei einem der nächsten JuGo’s, 
aber dann mit Band!

_Jonas Ott

VON INNEN NACH AUSSEN

Oktober in Ohm-
den stattfindet, 
zum Ausdruck. 
Sehr dankbar 
sind wir, dass wir 
die finanziellen 
Verpflichtungen 
gegenüber dem 
Kirchenbezirk 
(ein jährlicher 
Zuschuss von ca. 10.000 € und die 
Übernahme der Personalkosten 
der Köchin  für das Montagsessen) 
jeweils finanzieren konnten. Herz-
lichen Dank an alle Spenderinnen 
und Spender und an die Kirchen-
gemeinden, die uns seit vielen 
Jahren unterstützen. 

Besondere 
Herausforderung

Die ab 2009 zunächst anteilige 
und seit 2012 vollständige Finan-
zierung der zusätzlichen Stelle 
eines hauptberuflichen Jugendre-
ferenten für die Schulbezogene 
Jugendarbeit stellte uns vor beson-
dere Herausforderungen. Dank der 
engagierten Arbeit eines Fundrai-
sing-Teams, durch verschiedenste  
Aktionen des ejKi und durch die 
Unterstützung der Teckboten-
Weihnachtsaktion 2012 haben wir 

Salve! 25 Jahre 
Förderverein

in den letzten 10 Jahren allein für 
diesen Arbeitsbereich über 
356.000 € aufgewendet. 

Dem Kirchenbezirk Kirch-
heim sind wir sehr dankbar, dass 
er seit August 2016 die Personal-
trägerschaft auch für diese Jugend-
referentenstelle und die hälftige 
Finanzierung der Personalkosten 
übernommen hat. Die andere Hälf-
te wird weiterhin vom Förderver-
ein und durch Aktionen des ejKi 
finanziert. 

Wir freuen uns, dass im Sen-
dungsgottesdienst am Sonntag,  
14. Juli 2019 um 10:00 Uhr in der 
Dettinger Kirche auch an dieses 
Vereinsjubiläum erinnert wird.

_Hannelore Klein, Walter Ernst 
und Hans König

Rückblick auf die 
Gründungsphase

Durch unsere aktive Mitarbeit 
in der evangelischen Jugendarbeit, 
zunächst auf Ortsebene, dann als 
Vorsitzende und Rechner im Be-
zirksjugendwerk, haben wir viele 
prägende Erfahrungen gemacht. 
Der Glaube an unseren HERRN 
Jesus Christus wurde uns immer 
wichtiger. Im April 1994 haben 
wir deshalb „die Freunde des 
Evang. Jugendwerkes“ zu einer 
Gründungsversammlung für einen 
Förderverein eingeladen. 17 Per-
sonen, die seinerzeit in der evang. 
Jugendarbeit mitgearbeitet haben,  
sind dieser Einladung gefolgt. 
Wichtig war den Gründungsmit-
gliedern, im Förderverein eine 
große Altersspanne anzustreben. 
Es ist unverändert eine große He-
rausforderung, weitere, vor allem 
jüngere, Mitglieder zu gewinnen.

Ziele des Fördervereins
Ziel der Vereinsarbeit ist die 

geistliche, ideelle und finanzielle 
Förderung der evang. Jugendarbeit 
im Kirchenbezirk Kirchheim. Die 
geistliche Förderung kommt u.a. 
durch einen jährlichen Gebets-
abend, der in diesem Jahr am 16. 

Gründung des Fördervereins am 3. Mai 1994. 
Hier der Vorstand (v.l.n.r.) Bernd-Ulrich Bar-
ner, Markus Krumm, Irene Günther, Hannelore 
Klein, Hans König und Walter Ernst.
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Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Landmetzgerei Scheu + Weber GmbH 
In der Braike 20     73277 Owen

Tel. 0 70 21 / 9 50 61-0
unsere Filialen finden Sie unter: 

www.scheu-weber.de

Am 14. Juli haben wir in einem 
Gottesdienst viel vor:
Die Mitarbeitenden der Freizeiten werden ausgesen-
det, wir danken dem Förderverein für 25 Jahre finan-
zielle und geistliche Unterstützung und wir verab-
schieden Jörg aus seinem Dienst im ejKi.

Der Gottesdienst findet in der St. Georgskirche in 
Dettingen statt und beginnt um 10:00 Uhr.

Der Leiter des Evang. Jugendwerks in Württemberg 
(EJW), Cornelius Kuttler wird die Predigt halten und 
Frau Dekanin Kath wird Jörg Wezel aus seinem Amt 
entpflichten. Wir hören etwas über die Freizeiten, 
senden die Mitarbeitenden aus und würdigen die 
Arbeit des Fördervereins.

Im Anschluss an den Gottesdienst findet zunächst ein 
Ständerling mit Grußworten zum Förderverein statt. 
Nach einem Mittagessen im Gemeindehaus besteht 
die Möglichkeit sich von Jörg und seiner Familie zu 
verabschieden.

Um das Mittagessen gut planen zu können, bitten wir 
um Anmeldung per Mail an Klaus Pertschy.
E-Mail: 1.vorstand@ejki.de. Auch über Programmbei-
träge zum Förderverein oder für Jörg freuen wir uns.
Wir hoffen auf die Teilnahme von vielen jungen und 
älteren Gesichtern sowie Freunden des ejKi.

_Klaus Pertschy

Einladung zu 
Sendung,  
Jubiläum und  
Abschied

Das ejKi feiert
und DU bist dazu eingeladen. Wir freuen uns, 
wenn wir mit DIR und vielen anderen am Sonn-
tag, den 22. September 2019 unser ejKi-Fest 
mit Dankgottesdienst im Innenhof der Ge-
schäftsstelle feiern können. Der Gottesdienst 
beginnt um 10:30 Uhr und wir werden live in 
die Erlebnisse und Erfahrungen der Sommer-
freizeiten mit hineingenommen. Dabei wird 
doppelt gedankt: den Mitarbeitenden für ihren 
Einsatz und Gott für die vielen geschenkten 
Erlebnisse im Sommer.

Für Essen vom Grill und Getränke wird ge-
sorgt sein, es wird Angebote für Kinder geben 
und die Geschäftsstelle ist für Einblicke na-
türlich geöffnet. 

Kommen, genießen und Zeit zusammen ver-
bringen bei Kaffee und Kuchen und guten Be-
gegnungen und Gespräche, dafür steht unser 
ejKi-Fest. Gegen 14:30 Uhr wird es noch einen 
Segen mit auf den Weg geben. 

Wir feiern bei jedem Wetter. Bei Regen wer-
den wir in die Räumlichkeiten des Diakonie-
ladens ausweichen. 

Wir freuen uns auf DICH! 
_Klaus Braun
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Zeltlager für Kinder
Die Vorbereitungen für das Lager auf dem 
Stettenhof laufen auf Hochtouren. Wir freuen 
uns, wenn ihr in euren Gruppen noch kräftig 
Werbung macht. Termin: 23.August bis 1.Sep-
tember 2019. Für alle interessierten Eltern 
findet am 24. Juli 2019 um 19:30 Uhr ein In-
foabend im ejKi statt.

Das KuJuLa 2019 liegt hinter uns und die 
Vorfreude auf nächstes Jahr steigt. Termin: 22. 
bis 24. Mai 2020. Wir freuen uns, wenn ihr 
euch den Termin gleich in den Kalender 
schreibt.

Gruppenbesuche
Braucht ihr Unterstützung in eurer Jungschar? 
Gerne komme ich mal mit Programm und/oder 
Andacht bei euch vorbei. Schreibt mir einfach 
eine Mail oder ruft mich an: simon.walz@ejki.
de oder 07021/6382.

Jungscharbeirat
Wir suchen noch Menschen, die sich gerne in 
der Arbeit mit Kindern einbringen. Falls du 
Lust hast, im Jungscharbeirat mitzumachen, 
melde dich einfach bei unserem neuen Jugend-
referenten Simon Walz. Wir freuen uns über 
Verstärkung.

JUGENDARBEIT

JuGos
Die Jugendgottesdienste  
finden samstags um 18 Uhr 
statt.

28. September – JuGo 
Lindorf-Ötlingen, 
Evang. Kirche Lindorf 

12. Oktober – JuGo 
EC Brucken 	

31. Oktober – ChurchNight 
Evang. Gesamtkirchenge-
meinde Kirchheim, Martins-
kirche Kirchheim (18 Uhr)
und in Erkenbrechtsweiler 
(19 Uhr)

7. Dezember – Nacht der 
Lichter, Weilheim/Neidlin-
gen, Evang. Gemeindezen
trum Egelsberg

Genaue Infos zu Veranstal-
tungsort und Thema findet 
ihr unter www.ejki.de.

JESUSHOUSE!? Das 
ist doch das mit der Übertra-

gung!? Das war einmal … JESUS-
HOUSE ist das, was wir vor Ort 
draus machen. Es werden ver-
schiedene Formate angeboten und 
wir wählen, was am besten zu uns 
passt.  JESUSHOUSE wird vom 
24. Februar bis 5. April 2020 an-
geboten. Aus drei Formen kann 
man wählen. Die Form des 
Streams hatten wir 2017. 2020 
möchten wir JESUSHOUSE im 
Dialog-Format oder Bühnen-For-
mat mit einer live-Message vom 
JESUSHOUSE-Evangelisten an-
bieten. 

_Jörg Wezel

Junge Erwachsenen Tag, 
Samstag, 6. Juli 2019
Wir wollen gemeinsam einen Tag in der Natur 
erleben und besuchen den Nationalpark Nord-
schwarzwald. 

Gemeinsam wandern wir von Ottenhöfen über 
den Karlsruher Grat zum Ruhestein und weiter 
zur Darmstädter Hütte. Der Rückweg führt vor-
bei am wilden See und am Nationalparkzentrum. 
Unterwegs machen wir immer wieder Rast vor 
gigantischer Kulisse und werden uns mit einem 
biblischen Thema beschäftigen. Einkehrmög-
lichkeiten bestehen am Ruhestein und an der 
Darmstädter Hütte. Sei dabei. Es lohnt sich!

Für alle junge Erwachsene ab 18 Jahre. Treff-
punkt ist um 8:00 Uhr am ejKi. Selbstkostenbei-
trag 15,-€. Anmeldung bis spätestens 23.Juni an: 
simon.walz@ejki.de. 

_Simon Walz

Arbeit mit 
Kindern

Junge 
Erwachsene

Auch dieses Jahr wird es 
wieder die Wägelesaktion 
geben. Termin: 30. Novem-
ber 2019.

KonfiCamp 
Nach dem KonfiCamp ist vor dem KonfiCamp: nächstes 
Jahr findet das KonfiCamp vom 19. bis 21. Juni 2020 
statt, direkt nach den Pfingstferien. 

JESUSHOUSE wird 
wieder auf Kirchenbezirksebene 
angeboten, im HAT (Hauptamtli-
chentreff aller Jugendreferenten 
im Bezirk) geplant und vom ejKi 
koordiniert. Welche Gemeinden 
konkret als Veranstalter fungieren 
klärt sich in den nächsten Wochen.  
Derzeit sind sicher dabei: CVJM 
Owen, CVJM Kirchheim, Ev. Ge-
samtkirchengemeinde Kirchheim, 
Ev. methodistische Kirche Bezitk 
Teck und ejKi.

Bei uns wird JESUSHOUSE 
in der Woche vom 23. März bis 
27. März 2020 in der Auferste-
hungskirche in Kirchheim stattfin-
den.  Wer mitgestalten und mitar-
beiten möchte, darf sich gerne im 
ejKi melden.



FUNDRAISINGSCHULBEZOGENE JUGENDARBEIT
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Bereits zu Beginn meiner Arbeit 
gab es sowohl an der Realschule 
in Weilheim, als auch an der Teck-
Realschule einen Schülerbibel-
kreis (SBK). Über die Jahre habe 
ich die Schülerinnen und Schüler 
(SuS) dabei unterstützt. Der SBK 
wurde in dieser Zeit von rund 70 
SuS mitgestaltet und im Durch-
schnitt von 20-25 SuS pro Woche 
besucht. Insgesamt waren es über 
500 Treffen des Schülerbibelkrei-
ses. Dazu kommen noch einige 
Praydays und Beteiligungen an 
Schülergottesdiensten.

In anderen Projekten an der 
Schule haben sich die Schüler-
mentoren eingesetzt. An den Re-
alschulen wurde über einige Jahre 
das Schülermentorenprogramm 
(SMP) von mir vor Ort angeboten. 
Von den beiden Gymnasien kom-
men die SuS seit 2009 für vier 

Nicht nur die Schulbezogene Ju-
gendarbeit gibt es nun seit 10 Jah-
ren. Auch die Bemühungen um 
die Finanzierung dauern schon so 
lange an wie es diese Arbeit gibt. 
Eigentlich noch länger, da die Pla-
nungen für die Projektstelle, be-
reits 2008 begonnen haben. 

Nach der Bewilligung der neu-
en Stelle für die Schulbezogene 
Jugendarbeit war klar, dass es auch 
eine Fundraisingkonzeption 
braucht, um die Arbeit finanziell 
zu sichern und über den geplanten 
Projektzeitraum von drei Jahren 
weiterführen zu können.

Einige Menschen haben dar-
aufhin mit einem professionellen 
Fundraiser die Köpfe zusammen 
gesteckt und eine gelungene Kon-
zeption entwickelt. Auf Grundlage 
dieser Konzeption hat sich das 
Fundraising-Team darum bemüht, 
die Ideen umzusetzen und somit 

Tage im Jahr zu uns ins ejKi und 
werden von uns auf ihre Aufgaben 
an der Schule vorbereitet. Mittler-
weile waren das knapp 300 SuS 
die in 29 SMP-Kursen vieles für 
ihre Aktivitäten, aber auch für ihr 
persönliches Leben an Erfahrun-
gen mitnehmen konnten. 

Seit 2014 konnten fleißige SuS 
in der letzten Woche der Sommer-
ferien im Rahmen der Sommer-
schule an ihren Lernschwächen 
aus dem Vorjahr arbeiten. Dass 
Lernen in kleineren Gruppen, ge-
paart mit einem abwechslungsrei-
chen Programm, Spaß machen 
kann, auch wenn es in den Ferien 
stattfindet, konnten bereits 135 
SuS in fünf Sommerschulen erle-
ben. 

Die wöchentlichen Pausen-
spielaktionen an der Realschule in 

die Finanzierung der Schulbezo-
genen Jugendarbeit zu gewährleis-
ten. Bis Sommer 2016 war es  
keine leichte Aufgabe, die 
100%-Stelle komplett frei zu  
finanzieren. Von da an hat der Kir-
chenbezirk die Stelle übernommen 
und finanziert diese mit rund der 
Hälfte der notwendigen Mittel mit. 
Das macht es etwas entspannter, 
bleibt aber dennoch eine Heraus-
forderung.

Um die Arbeit bis heute finan-
zieren zu können, hat sich das FR-
Team mittlerweile 49 Mal getrof-
fen, um Ideen zu spinnen und die 
unterschiedlichsten Projekte zu 
starten und umzusetzen. Hier eine 
kleine Übersicht, der wichtigsten 
Aktionen: Fundraising-Dinner, 
Spardosenaktionen, Bußgeldver-
gabe, Geldvermehrungsaktion, 
Goldwert-Aktion, Sponsorenlauf, 
Wohltätigkeitsshopping, Fir-
menspenden, Stiftungsgelder be-

10 Jahre 
Schulbezogene 
Jugendarbeit 10 Jahre 

FundraisingWeilheim, an der Teck-Realschule 
und seit 2016 auch in Oberlennin-
gen bringen ein klein wenig Ab-
wechslung, Spaß und Unterhal-
tung in die Pausen. In rund 900 
Aktionen haben hunderte von SuS 
ihren Ehrgeiz ausgepackt, um die 
Spiele erfolgreich zu meistern oder 
sogar einen kleinen Preis zu ge-
winnen.

Hinzu kamen unzählige Ge-
spräche, Begegnungen, Einzelak-
tionen, Beteiligungen an schuli-
schen Veranstaltungen u.v.m.

Was man dabei nicht statis-
tisch erfassen kann, ist, was sich 
in den Menschen bewegt: wie Gott 
im Verborgenen wirkt und etwas 
in das Leben der Menschen hinein 
legt. Ihm sei Dank für alles was 
möglich wurde!

_Andreas_Forro
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Nachdem im letzten Rundbrief ein kleiner 
Bilderrückblick zu sehen war, möchte ich 
nun ein paar Zahlen dazu ergänzen.

antragen, Sparkassen-Verdoppe-
lungsaktion und manches mehr. 

Darum sei an dieser Stelle dem 
FR-Team, den SpenderInnen und 
allen, die in unterschiedlichster 
Weise ihren Beitrag zum Gelingen 
der Finanzierung der Schulbezo-
genen Jugendarbeit beigetragen 
haben, ganz herzlicher Dank ge-
sagt.

Einen besonderen Dank möch-
te ich an Werner Klein ausspre-
chen, der von Anfang an im FR-
Team mitgewirkt hat und durch 
seine zahlreichen Kontakte man-
ches bewegen konnte.

Letztlich gilt der Dank jedoch 
unserem Gott, der dies alles er-
möglicht hat und über dessen Güte 
wir nur staunen können.

_Andreas_Forro



BEZIRKSPOPULARMUSIK

Hofladen Gruel

Kirchheimerstraße 87 · 73277 Owen/Teck · Tel.: O7O21 - 811 58 · www.biolandhof-gruel.de

Öffnungszeiten: Di., Fr. + Sa. 9.OO – 12.OO Uhr · Di. 16.OO – 18.3O Uhr · Fr. 15.OO – 18.3O Uhr 
Oder nach telefonischer Absprache! Unsere Selbstbedienung hat den ganzen Tag für Sie geöffnet!

Einkaufen direkt beim Biolandbauer

Bioland-Produkte 
gesund & frisch
Obst, Gemüse ... und noch viele
  Naturkostprodukte mehr!

_Anzeige

_Anzeige
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Das M-Team ist ein 
offenes Team motivierter 
Musiker, das Gottes-
dienste in jeder Form 
musikalisch begleitet. 
Egal ob mit Gesang oder 

Instrument, von Geige über Gitarre , Blasins-
trument bis zum Schlagzeug, Jeder kann sich 
einbringen. Wir freuen uns immer über Zu-
wachs. 

Ganz neu im Angebot ist 
der ChurchPop-
Chor, der im Herbst 
2019 an den Start geht. 
Wir singen tolle Popar-
rangements gepaart mit 

Poetry – Slam. Das erste Programm heißt 
„Menschenswert“. Darin soll es um den ein-
maligen Wert eines jeden Menschen gehen, 
den Gott ihm zugedacht hat. Im beigelegten 
Flyer findet man alle wichtigen Informationen 
dazu. Jeder im Alter zwischen 18 bis 99 Jahre, 
der Lust am Singen hat ist herzlich willkom-
men. Wir freuen uns über zahlreiche Anmel-
dungen.

COACHING
Ihr habt eine Band oder Singteam, wollt euch 
weiterentwickeln und braucht dazu ein paar 
Impulse von außen? Dann komme ich gerne 
zu einem Coaching zu euch. Bei Interesse mel-
det euch unter der unten angegebenen E-Mail 
Adresse. Ich begleite Proben oder bereite mit 
euch den nächsten Auftritt vor.

Dann gibt es hier einige 
Informationen dazu:

Lust auf 
Popularmusik?

online kann man hier
up to date sein:

http://www.evangelische-kirche-
kirchheim-teck.de

Facebook: Popularmusik Ev. Kir-
chenbezirk Kirchheim u.Teck
https://www.facebook.com/Popu-
larmusik-Ev-Kirchenbezirk-Kirch-
heim-uTeck-159969904420772/

Verantwortlich
Kilian Haiber 
„Beauftragter für Popularmusik“ 
k.haiber@evki-kirchheim.de
Telefon: 0177 3881507



Bundesfreiwilligendienst im 
Evang. Jugendwerk Bezirk Kirchheim/Teck 
Ein Jahr Auszeit, Neuorientierung, Persönlichkeitsbildung oder 
Überbrückung.
Ab 9. September 2019 bis 31. Juli 2020. Dein Engagement, deine 
Kreativität, deine Ideen und deine Fähigkeiten sind gefragt! Wir 
bieten eine Vielzahl an abwechslungsreichen Aufgabenfeldern.
Informationen bekommst du bei simon.walz@ejki.de, 07021 6382.

PINNWANDPINNWAND
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Erlös BackWahn
Ein rekordverdächtiger Erlös: Rund 4900€ wurden 
beim BackWahn im April von über 40 Mitarbeiten-
den im Backhaus Oberlenningen erwirtschaftet. 
Der Erlös kommt der Jugendarbeit im Kirchenbe-
zirk zugute. 
Danke an die Hauptverantwortlichen Jörg Schwei-
zer und Stefan Ruff, sowie Erwin Gökeler für seine 
tatkräftige Unterstützung und allen BäckerInnen. 

_Klaus Pertschy 

MitarbeiterschulungenDu bist mindestens 14 Jahre alt 
und willst in der Evangelischen 
Kinder- und Jugendarbeit mitar-
beiten oder du bist bereits 
Mitarbeiter*in? Dann kannst du 
dich jetzt zu den Mitarbeiterschu-
lungen vom  25. bis 29. Oktober 
unter freizeiten.ejki.de anmel-
den. 

Montag
Mittagessen

Montag: 12:15 – 13:30 Uhr 

Mittagstisch im Café Eck-

punkt neben dem Jugend-

werk.

Nach dem Mittagessen 

kann im Jugendwerk die 

Couch benutzt werden, die 

Kaffeemaschine steht be-

reit und die Jugendrefe-

renten sind auch da.

I N S P I R I E R E N D .  H E R A U S F O R D E R N D .  E R M U T I G E N D .

19 |10|2019YOUNIFY
Die EJW Convention

www.ejw-younify.de 

SAMUEL RÖSCH 

„THE VOICE“- GEWINNER 
MAL CALLADINE

BETTINA BECKER

MIHAMM  

KIM-RAUCHHOLZ  LEO BIGGER

Freizeiten
Es gibt noch ein paar freie Plätze auf den Sommerfreizeiten: bei der Freizeit für Kinder, bei der Buslestour und bei den 7en Days in Neidlingen. Jetzt informieren und anmelden unter 

freizeiten.ejki.de
Am 1. Dezember 2019 sind Kirchenwahlen in der württembergischen Landeskirche. Fast zwei Millio-nen evangelische Kirchenmitglieder sind aufgeru-fen, ihre Stimme für neue Kirchengemeinderäte und für eine neue Landessynode abzugeben. Wahlbe-rechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die am Wahl-tag das 14. Lebensjahr vollendet haben. 

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin oder der Pfarrer leiten gemeinsam die Gemeinde. Zusammen treffen sie alle wichtigen fi nanziellen, strukturellen, personellen und inhaltlichen Entscheidungen. Die arbeitsteilig und partnerschaftlich ausgeübte Ge-meindeleitung ist eine spannende Aufgabe. Um zu 

guten Entscheidungen für die Gemeindearbeit zu kommen, werden vielfältige Erfahrungen und Ga-ben, Engagement und die Liebe zu Kirche und Ge-meinde gebraucht. 

Die Landessynode ist die gesetzgebende Ver-sammlung der Landeskirche und ähnelt in ihren Aufgaben denen eines Parlaments. Das Gremium setzt sich aus 60 so genannten Laien und 30 Theo-loginnen und Theologen zusammen. Die Landes-synode tagt in der Regel dreimal pro Jahr. Die Mit-glieder der Landessynode werden in Württemberg direkt von den Kirchenmitgliedern für sechs Jahre gewählt. 

Kirchenwahlen am 1. Dezember 2019

Informationen zur Wahl: kirchenwahl.de
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TERMINE 2019

Kontaktzeiten ejKi
Montag	 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag	   9:30 bis 12:00 Uhr
	 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 	   9:30 bis 12:00 Uhr

In den Schulferien ist das ejKi nur  
punktuell besetzt.

Wir 
über 

uns
Das ejKi will junge Menschen

EINLADEN	
zum Glauben an Jesus Christus

BEFÄHIGEN	
zu christlicher Jugendarbeit in den Gemein-
den im Evangelischen Kirchenbezirk Kirch-
heim/Teck

BEGLEITEN	
in der Beziehung zu Gott, im persönlichen 
Leben, im Gruppenalltag, bei den Highlights 
der christlichen Jugendarbeit und im Dienst 
am NächstenGenauere Infos und alle weiteren Termine stehen im Jahresprogramm oder auf 

www.ejki.de.

TERMIN ZUM 

VORMERKREN:
	
14. November 
DelegiertenversammlungJuli

  4. Juli – BAK

  6. Juli – Junge Erwachsenen Tag

14. Juli – �Sendungsgottesdienst,  
Jubiläum Förderverein,  
Verabschiedung Jörg Wezel

19. bis 21. Juli – KonfiCamp

29. Juli bis 4. August  
7en Days Oberlenningen & Neidlingen

 
September
  2. bis 6. September – Sommerschule

19. September – Fundraising-Team

22. September – �Dankgottesdienst  
und ejKi-Fest

26. September – BAK

28. September – JuGo Lindorf-Ötlingen

August
  8. bis 18. August – Buslestour

23. August bis 1. September  
Zeltlager für Kinder

 

 
Oktober
  4. bis 6. Oktober – Bläserschulung

12. Oktober – JuGo EC Brucken

19. Oktober – YOUNIFY 

25. bis 29. Oktober  
Mitarbeiterschulungen

31. Oktober – �ChurchNight Kirchheim  
& Erkenbrechtsweiler



Teck-Fahrschule
Ausbildung in allen Klassen
Kontakt O171 777O914 oder www.teck-fahrschule.de

In Owen
Bahnhofstr. 4
Anmeldung: Mo.+ Mi. 17:30-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

In Dettingen
Lindenstr. 4
Anmeldung: n.Vereinbarung +
Mo. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

In Kirchheim
Hindenburgstr. 27
Anmeldung: 
Di.+ Do. 17:3O-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

Neu in Weilheim (ehemals „Zulauf“)
Brunnenstr. 19
Anmeldung: Di.+ Do. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

_Anzeige

_Anzeige


